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Das erwartet Sie in


diesem Buch


Haben Sie das Gefühl, Ihrem Partner oder Ihrer Partnerin nichts mehr mitteilen zu können? Wer kennt es nicht, Gespräche fallen häufig einseitig aus oder die Köpfe versinken geradezu in der digitalen Welt, sodass man sich die Unterhaltung aus Medienportalen injiziert, die eigentliche Welt um sich herum vergisst, und ein soziales Miteinander verloren geht. Die Fähigkeit, ein Gespräch zu führen, lässt nach und man vergisst, welchen Einfluss die Körpersprache, die Ausdrucksweise und der Inhalt eines Gespräches auf den weiteren Verlauf der Kommunikation hat. Dieses Buch soll Ihnen dabei helfen, eine erfolgreiche Kommunikation steuern zu können und ein positives Miteinander in der Ehe oder Partnerschaft neu zu entdecken.


Kommunikation wird häufig unterschätzt; diese ist allerdings fundamental wichtig zum Aufrechterhalten einer Beziehung. Sie lernen hier die Bedeutung verbaler und nNon-verbaler Kommunikation kennen, sich selbst besser reflektieren zu können, eine erfolgreiche Kommunikation einzuleiten, welchen Einfluss die Psychologie auf ein Gespräch und das daraus resultierende Handeln haben kann, wie Sie einem Monolog entgegenwirken, das Interesse Ihres Partners wecken und so die Möglichkeit haben, insgesamt eine harmonische Ehe und Partnerschaft zu führen. Auch bekommen Sie einen Eindruck kulturell bedingter unterschiedlicher Kommunikationsarten und deren Auswirkung auf eine Beziehung und Hilfestellung beim Bewältigen von Konflikten in der Ehe und Partnerschaft.





Was macht


eine gesunde


Beziehung aus


Sicherlich sieht jeder eine gesunde Beziehung mit anderen Merkmalen verbunden, doch einige Grundvoraussetzungen kann man festlegen und als kleine Wegweiser nutzen. Das Wichtigste ist ein respektvoller Umgang miteinander. Es gibt Pärchen, die sich gegenseitig aufziehen und übereinander lachen können, was auch okay ist, wenn sich beide damit wohlfühlen, die Gefühle des anderen dabei nicht verletzt werden und das Ganze untereinander geschieht, denn sobald Außenstehende involviert werden und sich vor anderen übereinander lustig gemacht wird, werden schnell Grenzen überschritten, in denen einem kaum noch das Ausmaß bewusst ist, in welchem man den Partner oder die Partnerin verletzt hat, indem diese vor versammelter Mannschaft bloßgestellt wurde. Was für den einen Spaß ist, kann am Ende zu einer ernsten Angelegenheit voller verletzter Gefühle werden, indem der Respekt abhandengekommen ist. Auch Beleidigungen, die für den einen reiner Spaß sind, könnten den anderen tief treffen, selbst wenn Ihr Gegenüber das nicht so äußert.


Man sollte sich immer fragen, ob eine bestimmte Wortwahl angemessen erscheint und wie man selbst darauf reagieren würde, wenn man diese zuhören bekämen. Wäre man vielleicht selbst verletzt, wenn man diverse Worte zu hören bekäme? Es kann immer mal passieren, dass man Dinge sagt, die man am Ende bereut, weil man erst im Nachhinein merkt, dass diese Worte ausgesprochen noch viel schlimmer klingen, als man vermutete hätte, und der Partner oder die Partnerin genau damit schwer getroffen wurde und verletzt ist. Ausgesprochenes können Sie nicht mehr rückgängig machen, doch Sie können sich entschuldigen; den Liebsten um Verzeihung zu bitten, kommt nicht jedem leicht über die Lippen, hier sollte man allerdings über seinen Schatten springen, denn verletzende Worte können tief sitzen bleiben, wenn man diese nicht bereinigt, und einen Riss in der Beziehung hinterlassen.


Egoismus hat in einer gesunden Beziehung nichts verloren, denn in einer harmonischen Partnerschaft liegt die Relevanz darin, was man dem Partner oder der Partnerin geben könnte, um diesen glücklich zu machen und weniger darin, was einem selbst fehlt. Wenn man liebt, erfüllt es einen mit Glückseligkeit, wenn man dem Partner oder der Partnerin eine Freude bereiten kann. Es muss nichts Teures oder Aufwendiges sein, wenn man zeigt, dass man an den Partner gedacht hat, indem man zum Beispiel beim Einkaufen dessen Lieblingssüßigkeit mitbringt, kann der Erfolg ein sehr großer sein und der Partner oder die Partnerin wird sich revanchieren, sodass der ständige Drang besteht, den anderen immer glücklich machen zu wollen.


Zeit ist etwas Wertvolles und so sollten Sie diese als Paar immer wieder zu einem besonderen Moment machen. Sehen Sie Ihren Partner oder Partnerin nie als selbstverständlich an, auch wenn Sie wissen, dass Sie sich immer aufeinander verlassen können. Vor allem, wenn Ihre wöchentliche Zeit aufgrund von beruflichem Stress stark eingeschränkt ist, bevor Sie die vorhandene Zeit im Freundeskreis nutzen, setzen Sie diese erst mal für die Pärchenzeit an, wenn Sie nach der Erschöpfung Ihre Erholung eher im Freundeskreis finden anstatt in Ihrer Beziehung, liegen Ihre Prioritäten definitiv nicht in Ihrer Partnerschaft, was dann kränkend sein kann. Ihr Freundeskreis sollte in erster Linie aus Ihrem Partner oder Ihrer Partnerin und Ihnen bestehen, denn eine gesunde Beziehung besteht auch darin, seinem Partner alles anvertrauen zu können und tiefe Verbundenheit zu spüren.


Ein Zitat von dem Philosophen Friedrich Nietzsche passt hier ganz gut, um diesem nochmals Ausdruck zu verleihen, denn dieser sagte:


„Ehen scheitern nicht am Mangel von Liebe, sondern am Mangel von Freundschaft.“
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